
Hessischer Schachverband
Der Turnierleiter
Friedrich Stenner

6234 Hattersheim/Main. den
Hans-Rtggenbach-Straße 18
Ruf: 06190 / 288O

B e r i c h t
vom Pokalturnier "Goldener Springer" 1978/79

Gruppe Südhessen 1. Spielrunde am 24.September 1978 in Biebrich
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Gertz
Specht
Roll
Treffert M.
Esterluß
Tucholke
Bosbach G.
Blechner
Hemmann
Jaeger

Westerburg
Mombach
85 Wiesbaden
Lorsch
Lorsch
TEC Darmstadt
Bensheim
Bensheim
Bensheim
Bensheim

Gugenberger Bensheim
Schönfisch Bensheim
Wagle
Burmann
Andreas

Bensheim
Flörsheim
Sindlingen
Hofheim

Schulze-PillOt Hofheim
Blickhäuser Hofheim

Abramenko

Gries V.
Horny
Bisiada
Reuter
Freund
Hanemann
Marx
Vogler
Lanz
Dertscheny
Bonnaire Ul,
Brauner
Arbinger A.
Niebling F.
Bonnaire R.
Bletz
Dr. Zunker
Wachweger
Stauß
Marx
Mohn
Teichmann
Thomas N.
Pekovic
Hierholzer
Kropp

Friedberg
Bad Homburg
Bensheim
NW/Oberursel
NW/Oberursel
Bad Homburg
Sindlingen
Schott Mainz
NW/Oberursel
Bad Homburg
Sindlingen
Ho f he im
Friedberg
Sindlingen
Sindlingen
NW/Oberursel
Hofheim
SF Frankfurt
SG Offenbach
Fechenheim
Fechenheim
Lorsch
Ho fhe im
Hofheim
Friedberg
SV Mombach

Ehring
Blake
Alt
Leckel
Dreier
Haubt
Kühlmeyer M.
Rastegaran
Wolff
Huisl
Laux
Schwede
Jeschke
Krämer J.
Orwatsch
Heider
Müller Th.
Falck W.

Nw/Oberursel
SC Flörsheim
SF Friedberg
g V Hofheitn
Nw/Oberursel
SV Hofheim
Bad Homburg
Neu-Isenburg
SG NW/Oberursel
SV Hofheim
GW Frankfurt
SK Sindlingen
Neu-Isenburg
SK Dehrn
SK Dehrn
BKA Wiesbaden
SC Flörsheim
Nw/Oberursel

- Eschenbrenner 85 Wiesbaden
Dr. Flury
Arvin
Brössler
Lange
Lobron

Bockius
Pioch
Mihatsch
Dr. Braun
Schlamp
Brauckmann
Schnabel
Braunberger

TEC Darmstadt
Neu-Isenburg
85 Wiesbaden
SG BKA Wiesbaden
SA Schott Mainz

Schifferdecker Schott Mainz
Lehnert SV Hofheim

SA Schott Mainz
SA Schott Mainz
SV Hanau
SA TEC Darmstadt
SF Schwalbach
SV Hanau
SV Hofheim
SK Bad Homburg
SK Bad Homburg

r
r

Lebermann
Kretner Uli SF Friedberg
Brosette H. SF Kelkheim
Bock . SG Offenbach
Müller HörstSG Offenbach
Schmidt Joh W/Oberursel

r
r

Lau
Müller
Kahler
Zeparojan.

.SG BKA Wiesbaden r
SG BKA Wiesbaden r
SA Schott Mainz
SF Mainz
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1
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1:0
0:1
1:0
1:0
1
0
1
1

0
1
0
0

1:0
1:0
1:0
1:0
0:1
0:1
0:1
0:1
0:1
1:0
1:0
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2. Spielrunde

1. Ehring
2. Alt
3. Müller Edgar
4. Wolff
5. Laux
6. Jeschke
7. Orwatsch
8. Krämer
9. Heider
10. Falck
11. Reuter
12. Lange
13. Schifferdecker
14. Bonnaire R.
15. Bockius
16. Schlamp
17. Wachweger
18. Schmidt Joh
19. Bock
20. Kropp
21. Müller Horst
22. Lau

Blake
Treffert
Esterluss
Tucholke
Bosbach G.
Huisl
Schwede
Schulze-Pillot
Gries
Flury
Bisiada
Hanemann
Dertscheny
Vogler
Bonnaire Ulrich
Niebling
Brauner
Bletz
Blechner
Hierholzer
Dr. Zunker
Stauß

r

r

r

r
r

r

r

r
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1:0
0:1
0:1
0:1
1:0
0:1
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0:1
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1:0

Gruppe Nordhessen l.und 2.Runde am 24.9.1978 in Marburg-Cappel

1. Runde:

1. Neugebauer J.
2. Kalwa N.
3. Lenk
4. Steingräber
5. Dr,Kierzek
6. Hagenauer Jörg

SK Dehrn
SK St-Allendorf
SC Borken
SK Münden
SC Fulda
SC Treysa

Schnabel SC Homberg
Wittenbecher SK Dehrn
Gutzeit SK Marburg
Szwarc SK Marburg
Mittendorf SC Treysa
Klettke W. SK Marburg
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l
l
l

0:1 k
1:0
0:1

2. Runde:

1. Szwarc
2. Klettke
3. Wittenbecher

- Dr. Kierzek
Gutzeit

- Schnabel

0:1
0:1
0:1

3.und 4.Runde Nord- und Südhessen am 22.10.1978 in Friedberg

?*

gemeinsam

' 1. Blake
2. Tucholke
3. Huisl
4. Bosbach
5. Schulze-Pillot
6. Falck
7. Biesiada -
8. Hanemann -
9. Niebling -
10. Brauner
11. Gutzeit
12. Schnabel
13. Lau spielfrei

Alt
Müller Edgar
Orwartsch
Heider
Dr. Kierzek
Kropp
Bonnaire .R.
Schifferdecker
Bockius
Bock
Müller Horst
Bletz
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1:0
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Tucholke
Bosbach
Bletz
<T-utzeit

am 17.12

Brauner
Schulze-Pilot

?1. Januar 1979

- Kropp
- Brauner
- Schulze-Pillot
- Niebling

.1978 in Hofheim

- Tucholke
Gutzeit

in Friedberg Stadthalle

1:0
0:1
0:1
1:0

1:0
0:1

13.00 Uhr

- 3 -
4. Spielrunde am 22.10.1978 in Friedberg Stadthalle

1. Blake - Tucholke r 0:1
2. Huisl - Bosbach 0:1
3. Schifferdecker - Schulze-Pillot 0:1
4. Kropp - Biesiada 1:0
5. Lau - Niebling 0:1
6. Bletz spielfrei
7. Brauner "
8. Gutzeit "

5. Spielrunde am 17.12.1978 in Hofheim Kellereigebäude

1.
2.
3.
4.

6. Spielrunde

1.
2.

Finale am

Brauner Rudolf,SV Hofheim - Gutzeit Rolf,SK Marburg 1:0

An dem Turnier nahmen insgesamt 100 Spieler teil. Davon waren 88 Spie-
ler von der Gruppe Südhessen und 12 Spieler von der Gruppe Nordhessen.
Das Zusammenspielen der zwei Gruppen ab der dritten Spielrunde hat sich
bewährt. In der ersten Spielrunde gab es 6 Nichtantritte. Ein Spieler
wurde krank, ein Spieler befand sich in einem Wohnungsumzug, zwei Spie-
ler wußten überhaupt nicht,daß sie zu dem Turnier gemeldet waren und
zwei andere Spieler mußten zu Mannschaftswettkämpfe antreten. Einige
Uhterverbände führten am ersten Spieltag vom Pokalturnier UV-Mannschafts-
turniere durch, was zur Folge hatte, daß einige Spieler, die sich zum
Pokalturnier gemeldet hatten, ihre Meldung wieder zurückziehen mußten.
Dieses Nebeneinander und Durcheinander werden wir künftig durch Spiel-
verbote abstellen müssen. Landesturniere, wie: Pokalturnier I.Spiel-
tag, Blitz-Einzelmeisterschaft und Blitz-Mannschaftsmeisterschaft haben
Vorrang vor allen anderen Turnieren auf unterer Ebene. Ansonsten ver-
lief das Turnier in Ordnung. Die Pünktlichkeit und Disziplin, welche
die Spieler an den Tag legten, war lobenswert. Dafür sage ich herz-
lichen Dank und natürlich auch den Vereinen, die ihre Spiellokale füir
das Turnier zur Verfügung stellten.

gez. Friedrich Stenner
Turnierleiter


